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ag e n d A

2 0 - J ah re  k g h
Wir laden ein zu einem Apéro im Anschluss an 
den Gottesdienst vom 17. Mai 2015. In diesem 
Rahmen berichten Zeitzeugen aus ihren Erinne-
rungen an das Bauprojekt Kirchgemeindehaus 
im Zeitfenster von 1973 bis zur Realisierung im 
Jahr 1995.
Vom Kauf des Landes im Jahr 1973 bis zur Einwei-
hung des Kirchgemeindehauses sind 22 Jahre ins 
Land gezogen. Das Scheitern des ersten Planungs-
kredites 1984 geschah an einer denkwürdigen Ge-
meinde- und Kirchgemeinde-Versammlung im Febru-
ar 1984, als die politische Gemeinde gemeinsam mit 
der Kirchgemeinde ein Saal-Projekt beantragte. An 
der Gemeindeversammlung nahmen 660 Personen 
teil. 1986 nahm die Kirchenpfl ege unter der Leitung 
von Hansruedi Hartmann das Projekt wieder auf und 

initiierte einen Wettbewerb mit einer Bausumme von 
knapp 6  Mio CHF. Dieser Kredit wurde 1991 an der Urne 
abgelehnt, worauf die Kirchenpfl ege beschloss, das Bau-
projekt zu redimensionieren. Architekten und Behörde 
gelang es in nützlicher Frist, trotz kleinerer Bausumme 
von 2.8 Mio, viele der ursprünglich gestellten Anforderun-
gen zu erfüllen. 1993 genehmigte die Kirchgemeindever-
sammlung den Bau des heutigen Kirchgemeindehauses, 
welches 1995 eingeweiht werden konnte. 

In den vergangenen zwei Jahrzehnten wurde das 
Kirchengebäude intensivst genutzt. Wöchentlich be-
herbergt es heute durchschnittlich geschätzte 200 
Personen, die sich für Gespräche, Sitzungen, Feste, 
Chorproben und Kinderprogramme treffen. Ein Ort 
der Begegnung, für den wir dankbar sind. Das wollen 
wir feiern! Es sind alle herzlich eingeladen!
Hansjörg Herren, Präsident der Kirchenpflege

Im Mai 2015 wird unser Kirchgemeindehaus 20-jährig  (Foto: Gabriela Schütz-Gut)



c lo s e r 2 9 .  +  3 0 .  mai
Lebensträume – ein Anlass des Pulsplus
Was ist dein Lebenstraum? Eine Tauchschule auf den 
Seychellen, eine Ausbildung, eine Familie mit Kin-
dern, den Mitmenschen von Jesus Christus erzählen 
– wofür schlägt dein Herz? Lebensträume brauchen 
Lebensräume, damit sie sich entwickeln können. 
Plötzlich steht man mittendrin im Leben und irgend-
wann frage ich mich – ist dies alles?
Am 29. abends und am 30. Mai tagsüber erleben 
wir im KGH eine spannende Zeit zu diesem Thema. 
Damit ich den eigenen Lebenstraum umsetze, 
gehört auch, dass ich der eigenen Realität be-
gegne und Herausforderungen überwinde. Ste-
fan und Susanne von Rüti (ISTL) sprechen über 
ihre Lebensträume und fordern heraus, den eigenen 
Lebensraum zu finden. Weitere Workshops und Refe-
rate sind in Planung. Dich erwartet ein ermutigender 
Anlass mit vielen Begegnungen, lehrreichen Inputs 
und Worshipzeiten. Reserviere dir dieses Datum! 
Zum Closer sind Jung und Alt eingeladen.
Christian Meier, Pfarrer

O s t e rn ac h t f e ie r mit  z mo rg e

Am Sonntag, 5. April um 6 Uhr laden wir zu einer Feier 
mit kreativen Elementen und symbolischen Handlun-
gen, mit Lobpreisliedern und musikalischer Begleitung 
ein. In der Kirche gibt es eine einfache Malecke für die 
Kinder.  Im Anschluss an die Osternachtfeier fi ndet das 
traditionelle Osterzmorge im Kirchgemeindehaus statt. 
Damit das Morgenessen berechnet werden kann, sind 
wir für eine Anmeldung dankbar. Die Anmeldung er-
folgt via Doodle auf www.refgossau.ch oder über die 
Liste, welche im KGH und der Kirche aufl iegt. Die An-
meldung sollte bis am 3. April um 18.00h erfolgt sein.
Christian Meier, Pfarrer

Im closer vom 29./30. Mai geht es um Lebensträume. (Foto: Christa Klaus)

T h e o lo g i s c h e  L e k t u e re g ru ppe

Bist du ein intellektueller, an theologischen Frage-
stellungen interessierter Zeitgenosse? Dann bist 
du in der Theologischen Lektüregruppe genau 
richtig!
Junge Studenten verschiedenster Studienrichtungen, 
Kantischüler und andere Interessierte treffen sich 
etwa einmal im Monat im Pfarrhaus Berg, um ein the-
ologisches Buch zu lesen und darüber zu diskutieren.
Die Treffen dauern ca. 2h 30min und beinhalten ein 
gemeinsames Nacht- oder Mittagessen. Die Zeit des 
gemeinsamen Essens soll dazu dienen, uns über Ak-
tualitäten auszutauschen.
Nach dem Essen folgt der «Literaturblock». Dieser 
Teil ist so ausgestaltet, dass die Texte gemeinsam 
gelesen und unmittelbar besprochen werden. Der 
Vorbereitungsaufwand soll möglichst gering gehalten 
werden. In Frage kommen querbeet Texte grosser 
Theologen (frühchristliche Schriften, Augustin, Lu-
ther, Calvin... bis in die Gegenwart) oder ein Buch zu 
einer theologischen Fragestellung. Die Literatur soll 
durchaus direkten Bezug zum gegenwärtigen Zeitge-
schehen haben.
Begonnen haben wir mit dem Buch: Gottfried Locher 
– Der «reformierte Bischof» auf dem Prüfstand. 
Wir freuen uns, wenn du dabei sein würdest. Du kannst 
auch ein-, zweimal Schnuppern und dann entscheiden. 
Weitere Auskünfte und Termine erhältst du bei Pfr. 
Johannes Huber oder Fabio Wüst (079 450 24 73).
Johannes Huber, Pfarrer

n e u e  ab e n d mah ls lit u rg ie

Wir feiern das Abendmahl – wir feiern, weil dieses 
Mahl von Jesus selber eingesetzt wurde. Wir fei-
ern, weil unsere ref. Kirchenordnung dies vorsieht. 
Wir feiern aber auch, um uns an den Tod Jesu zu 
erinnern, um unsere Hoffnung festzumachen an 

Am Karfreitag wird die neue Abendmahlsliturgie erstmals in einem 
Gottesdienst zum Einsatz kommen. (Bild: Willi Fries)



seinem Wiederkommen, ihn zu verkündigen, um 
Gemeinschaft untereinander und mit Christus 
zu leben, um zu danken für Frieden und Versöh-
nung, die in Christus liegen. Dies alles wird uns 
im Abendmahl gegeben. Eine Abendmahlsliturgie 
möchte die verschiedenen Bedeutungen aufgrei-
fen und ihnen Raum verschaffen.
Seit mehreren Jahren haben wir dies in der ref. Kirch-
gemeinde Gossau mit der gleichen Liturgie getan. In 
den letzten Monaten hat das Pfarrteam die bestehen-
de Liturgie überarbeitet, sie der Kirchenpfl ege vorge-
legt und auch im Feiern erfahren.
Am Karfreitag wird die neue Abendmahlsliturgie erst-
mals in einem Gottesdienst zum Einsatz kommen. Sie 
ist gegenüber ihrer Vorgängerin etwas anders gestal-
tet – z.B. ist der sogenannte Bussteil nach gut refor-
mierter Tradition am Anfang des Gottesdienstes – sie 
ist insgesamt kürzer, und sie lässt mehr Spielraum in 
der Auswahl der Lieder, die während des Abendmahls 
gesungen werden.
Wir freuen uns darauf, Sie mit hinein zu nehmen in die 
liturgischen Texte, in die Gebete und Lieder und da-
rauf, das Abendmahl mit Ihnen zu feiern.
Adelheid Huber, Pfarrerin

c e v i- P rak t ik u ms s t e lle

Interessiert an einem Jahrespraktikum im Cevi 
Gossau?
Im Cevi Gossau arbeiten rund 220 ehrenamtliche 
Mitarbeiter/innen. Diese werden von fünf Angestellten 
unterstützt. Zur Ergänzung unseres Teams suchen wir 
auf August 2015 oder nach Vereinbarung, für acht bis 
zwölf Monate, eine Praktikantin/einen Praktikanten.
Die detaillierte Stellenausschreibung fi ndet man auf 
www.cevigossau.ch
Markus Hardmeier, Leitung Cevi Gossau 

Das Cevi-Team sucht Verstärkung. (Foto: Cevitag 2014, Trefftag-14-OK)

e c h t  an d e rs  -  D ie  s aP  s e rie

Unter diesem Titel läuft von Januar bis Juni 
eine Input-Serie im SamstagsPRAISE. Ein Leben 
mit Gott ist echt persönlich, abenteuerlich, 
alltäglich, herausfordernd und gemeinschaft-
lich. 
Mit Inputs zu diesen Themen soll aufbauend deut-
lich werden, was es heisst, als Christ zu leben und 
wir wollen dazu ermutigen. Es ist ein echt anderes 
Leben, dass wir von Gott angeboten bekommen, 
es meint mich, hat mit meinem Alltag zu tun, es 
fasziniert und fordert heraus – es ist echt. Zum 
Glück sind wir dazu aber nicht alleine gerufen. 
Komm vorbei und lass dich darauf ein!
Florian Glaser, Cevi Gossau 

In der laufenden SAP-Serie soll deutlich werden, was es heisst, als Christ 
zu leben und wir wollen dazu ermutigen. (Foto: Florian Glaser)



Kawaida & Abentür laden zum Kawaida Lunch am 12. April 2015. 
(Foto: Carole Reinhardt)

k aw aid a- lu n c h  am 1 2 .  april

Am jährlich wiederkehrenden Partnersonntag 
laden Kawaida & Abentür im Anschluss an den 
Gottesdienst herzlich zu einem afrikanischen 
Essen im Reformierten Kirchgemeindehaus ein.
Für einen Betrag von CHF 10.– für Erwachsene / 
CHF 5.– für Kinder können typische kenianische 
Speisen gekostet werden. Nach dem Essen infor-
mieren wir alle Interessierten über den aktuellen 
Stand des Projekts Kawaida. 

Unser Jahresschwerpunkt ist die Wasserversor-
gung. Die Wasserknappheit hat sich in den letzten 
Jahren an den verschiedenen Schulen zugespitzt, 

so dass wir zusammen mit Nelson Kangethe, dem 
Projektleiter vor Ort, längerfristige Lösungen su-
chen (Bohrlöcher, Leitungen, Pumpen). 

Mit einer hoffentlich unterhaltsamen Auktion ver-
schiedener Attraktionen, wollen wir für die Thema-
tik sensibilisieren. Für die Kinder stehen Malsachen 
und Spiele bereit. 
Voranmeldungen erleichtern uns die Planung und 
werden bis am 6. April von carole.reinhardt@gmail.
com entgegengenommen. Alle spontan Entschie-
denen sind ebenfalls herzlich willkommen! Der Er-
lös aus dem Essen und der Auktion fliesst in das 
Projekt Kawaida (www.kawaida.ch).
Wir freuen uns auf Sie!
Für den Vorstand des Verein Kawaida, Carole Reinhardt
Für das Abentür, Karin Neukomm

j u n io r le ad e rs  d ay  
Am 7. März fand der jährliche Junior Leaders Day 
des Cevi Gossau statt – ein Tag, an dem Jugend-
liche, die kürzlich eine Leitungsfunktion im Cevi 
übernommen haben, für ihre neue Aufgabe ge-
schult werden. 
Insgesamt 22 neue Jungschar-Gruppenführer/in-
nen und Pöstli-Teamler/innen nahmen an diesem 
Tag teil. Wir starteten mit einem Postenlauf, bei 
dem die Teilnehmenden die unterschiedlichen Ein-
satzgebiete des Cevi besser kennen lernen konn-
ten. Danach überlegten sich die Jugendlichen, wer 
in ihrem Umfeld eine Leitungsposition hat und was 
diese Person zu einer guten Leiterin macht. Begriffe 
wie «verantwortungsbewusst», «den Überblick be-
wahren» und «freundlich» wurden oft genannt. Der 
weitere Verlauf des Morgens war geprägt von den 
Fragen, wie man dienend leiten kann, wie man den 
neu gewonnenen Einfluss nicht missbraucht, und 
was die Bibel zum Thema Leitersein zu sagen hat. 
Nach einem feinen Mittagessen fuhren wir ins Mi-
landia in Greifensee, um den Nachmittag in der Klet-
terhalle zu verbringen. Vom jungen und motivierten 
Team des Kletterclubs k2h der reformierten Kirche 
Effretikon wurden wir professionell ins Klettern und 
Sichern eingeführt. Einige Jugendliche kletterten 
zum ersten Mal. Es war spannend, ihre Fortschritte, 
die sie in den paar Stunden machten, zu beobach-
ten, und zu sehen wie dabei ihr Vertrauen in die 
sichernde Person stetig wuchs.  Durch das Klettern 
konnten sie selber physisch und psychisch erleben, 
welchen Einfluss eine motivierende und unterstüt-
zende Leitungsperson (= Sicherer) auf sie hat. In 
der anschliessenden Austauschrunde hielten alle 
für sich fest, was sie an diesem Tag Neues über 
sich als Leiter/in gelernt haben und was ihnen für 
ihre Aufgabe wichtig geworden ist. 
Dani Dobrowolski, Cevi Gossau 

Durch das Klettern konnten die Teilnehmer selber physisch und 
psychisch erleben, welchen Einfluss eine motivierende und unter-
stützende Leitungsperson auf sie hat. (Foto: Evi Ruchti)



k o lle k t e n  k irc h e
Februar 2015
Centro Shama, Lima  1’786.60
Arise, Indien  555.30
Kawaida Schulen, Kenia  900.00
Menschenrechte  800.00
Meilestei, Sozialunternehmung Maur  305.50
Weltgebetstag 950.00

Erlös der Verteilaktion Brot für alle  1’703.40
zugunsten von Saatgutprojekt in 
Kambodscha von HEKS

s pe n d e n  c e v i
Stand
Ist Februar 2015 CHF 31’486.00
SOLL (bis Dezember 2015) CHF 231’000.00

Redaktionsadresse

Evang.-ref. Kirchgemeinde Gossau, Ragenda, Bergstrasse 31,

8625 Gossau, 044 975 30 61, E-Mail: kommunikation@refgossau.ch

Redaktionsschluss Ragenda

· Mai ragenda (Ausgabe 5): 28. März 2015 

· Juni ragenda (Ausgabe 6): 25. April 2015

Kontakte

·  Ref. Kirche: Sekretariat, 044 975 30 68, sekretariat@refgossau.ch

(Dienstag ganzer Tag/Freitag Vormittag)

·  Cevi Verein: Büro, 044 935 25 35, info@cevigossau.ch

(Dienstag – Freitag am Vormittag)

·  Sigristen KGH/Kirche, 044 975 30 67, sigristen@refgossau.ch

·  News & aktuelle Daten: www.refgossau.ch / www.cevigossau.ch

Geschäftsleiter

Peter Hartmann, 044 975 30 61, peter.hartmann@refgossau.ch

Pfarramt

Pfrn. Adelheid Huber, 044 975 30 65, adelheid.huber@refgossau.ch

Pfr. Johannes Huber, 044 975 30 65, johannes.huber@refgossau.ch

Pfr. Christian Meier, 044 972 30 73, christian.meier@refgossau.ch

Sozialdiakonie

·  Kind & Familie: Lotti Brägger, 044 975 30 69, lotti.braegger@refgossau.ch

Jugend

·  Leitung Cevi Gossau: Markus Hardmeier, 044 935 57 48, markus.hardmeier@cevigossau.ch
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t au f s o n n t ag e  2 0 1 5
17. Mai Pfr. Christian Meier
5. Juli Pfr. Christian Meier
9. August Pfr. Christian Meier

k in d e rs e g n u n g e n  2 0 1 5
29. März Pfr. Johannes Huber
21. Juni Pfrn. Adelheid Huber
25. Oktober Pfr. Christian Meier

s u mme r c amp 2 0 1 5
Junge Erwachsene und Jugendliche ab Jahr-
gang 2001 aufgepasst: Auf dich wartet Ferien-
feeling pur während 8 Tagen am Sandstrand von 
Pescador in Spanien. 
Nebst dem mediterranen Klima und einem Meer 
mit Sandstrand, erwarten dich starke Gemein-
schaft sowie spannende Inputs zum christlichen 
Glauben und dem alltäglichen Leben. Du wirst 
noch mehr über Gott erfahren und dich selbst 
besser kennen lernen. An Action, Spiel und 
Spass wird es sicher auch nicht fehlen. Der per-
fekte Ort, um im Sommer abzuschalten und so 
richtig aufzutanken!

Wann & Wo
Montagabend, 20. Juli bis Mittwochmorgen, 29. Juli 
2015, mit dem Car über Nacht nach Pescador in 
Spanien. Wir übernachten in Zelten auf dem Cam-
pingplatz Nautic Almata.

Wer & Kosten
Jugendliche und junge Erwachsene ab Jahrgang 
2001. Kosten, gemäss Flyer um die CHF 590.– 
inkl. Halbpension. Anmeldefl yer liegen im KGH, im 
TC und an den Jugendgottesdiensten auf. Volljäh-
rige Personen können sich ab April online über die 
Homepage anmelden.
Es ist uns wichtig, dass der Betrag kein Hinderungs-
grund für eine Teilnahme ist. In diesem Fall, bitte bei 
Urs von Orelli melden!

Veranstalter & Auskunft
Cevi Gossau ZH, www.cevigossau.ch. Brauchst du 
noch mehr Infos oder hast du sonst Fragen? Melde dich 
bitte bei Urs von Orelli: urs.vonorelli@cevigossau.ch 
oder 079 832 04 34 
Urs von Orelli, Cevi Gossau

Das Summercamp der Cevi fährt nach Pescador in Spanien 
(Foto: Urs von Orelli)



  ag e n d a        ag e n d a      
1 9  s o n n t ag
  ag e n d a      

1 9  s o n n t ag
  ag e n d a      

· Kirchlich-moderner Gottesdienst,

  ag e n d a      
irchlich-moderner Gottesdienst,

  ag e n d a      
10.00 Uhr, ref. Kirche
Leitung: Pfr. Georg Habegger
Thema: Wir werden bestehen in 
allen «Warums» des Lebens, weil 
Gott für uns eingestanden ist.
Kinderhort + Ferien-Werkstatt 
(Zur gleichen Zeit im KGH) 
Im Anschluss Kirchenkaffee

2 2  mit t w o c h
· Gemeindegebet, 6.30 Uhr, KGH

2 4  f re i t ag
· Besinnung für Ältere, 15.30 Uhr,

Rosengarten

k o n f lag e r
· Sonntag bis Freitag/Samstag

min ic h ile
· 2. Klass-Unti Montag bis Freitag

maiapril   ag e n d a        ag e n d a      
2 6  s o n n t ag

  ag e n d a      
·

  ag e n d a      
·

  ag e n d a      
K

  ag e n d a      
K

  ag e n d a      
lassischer Gottesdienst,

  ag e n d a      
lassischer Gottesdienst,

  ag e n d a      
10.00 Uhr, ref. Kirche  
Leitung: Pfr. Heinz Schmitt 
Thema: Wozu sind wir auf Erden? 
mit Gebetsteam
Kinderhort  
(Zur gleichen Zeit im KGH)

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
· Biketreff, 13.00 Uhr, Volg, Grüt
. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
· Puls, 18:18 Uhr, Terminal C

2 9  mit t w o c h
· Gemeindegebet, 6.30 Uhr, KGH
. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
· Besinnung für Ältere, 15.30 Uhr,

Grüneck

1  f re i t ag
· Besinnung für Ältere, 15.30 Uhr,

Rosengarten

1 2  s o n n t ag
· Klassischer Gottesdienst,  

10.00 Uhr, ref. Kirche
Leitung: Pfr. Johannes Huber
Thema: Prüfungszeit
Kinderhort + Abentür am Sunntig 
(Zur gleichen Zeit im KGH). . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 

· Kawaida Lunch, 12.00 Uhr, KGH
. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
· PulsPlus, 17.00 Uhr, KGH

1 3  mo n t ag
· Dorfgebet, 20.00 Uhr, KGH

1 5  mit t w o c h
· Gemeindegebet, 6.30 Uhr, KGH
. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
· Besinnung für Ältere, 15.30 Uhr,

Grüneck
. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
· Missionsgebet, 19.30 Uhr, KGH
. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
· Meditatives Kreistanzen, 

20.00 Uhr, Kath. Pfarreizentrum

1 6  d o n n e rs t ag
· Frauezmorge

9.00 Uhr, KGH
. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
· Dunnschtig-Stamm,

20.00 Uhr, Restaurant Frohsinn, 
Gossau

1 7  f re i t ag
· Besinnung für Ältere, 15.30 Uhr,

Rosengarten
. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
· Vesper, 18.30 Uhr, ref. Kirche
. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
· HealingRoom, 19.30 Uhr,

ref. Kirche

  ag e n d a        ag e n d a      
3  s o n n t ag

  ag e n d a      
·

  ag e n d a      
·

  ag e n d a      
S

  ag e n d a      
S

  ag e n d a      
OP, 

  ag e n d a      
OP, 

  ag e n d a      
10.00 Uhr, ref. Kirche

  ag e n d a      
10.00 Uhr, ref. Kirche

  ag e n d a      
Input: Georges Morand
Thema: Kraft-Bilder
Kinderhort + Abentür am Sunntig  
(Zur gleichen Zeit im KGH) 
Im Anschluss Bistro

4  mo n t ag
· Dorfgebet, 20.00 Uhr, KGH

5  D ie n s t ag
· Singe mit de Chinde, 

8.30 Uhr, KGH

6  mit t w o c h
· Gemeindegebet, 6.30 Uhr, KGH
. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
· Kreatives für Kinder (ab 3 J.),  

14.00 Uhr, KGH
. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
· Besinnung für Ältere, 15.30 Uhr,

Grüneck
. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
· Kleingruppenabend, 19.30 Uhr, 

KGH

7  d o n n e rs t ag
· Enneagramm-Kurs,  

20.00 Uhr, KGH
. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
· Manna – rabbinisch Bibellesen, 

20.00 Uhr, KGH

8  f re i t ag
· Besinnung für Ältere, 15.30 Uhr,

Rosengarten
. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
· Vesper, 18.30 Uhr, ref. Kirche

9  s ams t ag
· Fröschli & Jungscharen, 13.30 Uhr
. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
· SamstagsPRAISE,

20.00 Uhr, ref. Kirche

  ag e n d a        ag e n d a      
1 0  s o n n t ag

  ag e n d a      
·

  ag e n d a      
·

  ag e n d a      
K

  ag e n d a      
K

  ag e n d a      
lassischer Gottesdienst,

  ag e n d a      
lassischer Gottesdienst,

  ag e n d a      
10.00 Uhr, ref. Kirche  
Leitung: Pfrn. Adelheid Huber
Thema: Masken fallen lassen
mit Gebetsteam
Kinderhort + Abentür am Sunntig 
(Zur gleichen Zeit im KGH)

1 2  D ie n s t ag
· Singe mit de Chinde, 

8.30 Uhr, KGH

1 3  mit t w o c h
· Gemeindegebet, 6.30 Uhr, KGH

1 4  au f f ah rt
· Regionaler Auffahrts-

Gottesdienst mit Abendmahl 
10.00 Uhr, ref. Kirche Gossau
Leitung: regionales Pfarrteam
Im Anschluss Kirchenkaffee

1 5  f re i t ag
· Besinnung für Ältere, 15.30 Uhr,

Rosengarten
. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
· Vesper, 18.30 Uhr, ref. Kirche
. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
· HealingRoom, 19.30 Uhr,  

ref. Kirche


